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Die Deutsche Wohnen hat am 9. Oktober ihren ersten Nachhaltigkeitsbericht vorgestellt.
Er entspricht den internationalen Standards der Global Reporting Initiative (GRI) und den
branchenspezifischen Anforderungen der European Public Real Estate Association (EPRA).
Der Report erreichte das Anwendungslevel B+ und wurde von der GRI offiziell geprüft.
Damit richtet sich die Deutsche Wohnen vor allem an interessierte Finanzmarkt- und
Politikexperten und informiert umfassend über ihre Nachhaltigkeitsstrategie sowie
zentrale ökonomische, ökologische und soziale Kennzahlen. "Mehr als Wachstum", der
Titel des Nachhaltigkeitsberichts, steht für das erklärte Ziel der Deutschen Wohnen:
nachhaltiges Wachstum zu generieren sowie langfristig erfolgreich und ein attraktiver
Arbeitgeber zu bleiben. "Wohnraumversorgung und demografischer Wandel sind zentrale
Herausforderungen, vor denen auch die Deutsche Wohnen Gruppe steht. Risiken
vermeiden und Chancen nutzen - das heißt verantwortungsvolle Unternehmensführung
für uns", betont Michael Zahn, Vorstandsvorsitzender der Deutsche Wohnen AG. Das nun
erstmals öffentlich formulierte Nachhaltigkeitsprogramm soll in den kommenden Jahren
ausgebaut werden.Um die Formulierung der Nachhaltigkeitsstrategie und das
dazugehörende Reporting auf eine solide Basis zu stellen, wurde die Einschätzung der
wichtigsten Stakeholder zum Unternehmen erfragt. Dazu wurden Interviews mit
Investoren, Mietern, Politikvertretern, Journalisten und Geschäftspartnern sowie eine
Online-Befragung durchgeführt, an der insgesamt rund 550 Stakeholder teilnahmen. Ein
umfassendes Online-Dokument steht auf der Website www.deutsche-
wohnen.com/html/pressemitteilungen.php zur Verfügung.
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